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der BeIlagen zu den Stenogrilphischen Proto~~n des Nati?nalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode . 

DER BUNDESMINISTER 
fOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE Wien~ am 15 .. Jänner 1976 

Zl .. 10 101/2-I/7/b/76 

Parlamentarische A.nfrage lIr. 12/J der 
. Abgeordneten \1eostreicher und Genossen 

betreffend Diskriminierung österreichi­
scher Ornnibusunternehmer, die Gästeab­
holungen aus der BRD durchführen ... ·[ollen 1976 "01- 1 6 

An den 
Herrn 

zu 

Präsidenten Cl.es Nationalrates 
Anton BEUYA 

Par 1 a m e n t . 

-121J 

In Beant\'lortung der schriftlichen Anfrage NI.'.. 12/J, betreffend Dis­
kriminierung österreichischer Omnibusunternehmer, die Gästeabholun­
gen aus der BRD durchführen wollen, die die Abgeordneten Westreicher 
und Genossen am 28. November 1975 an laich richteten, beehre ich mich, 
folgendes mitzuteilen: 

Zu Frage 1: 

Der behauptete Sachverhalt ist mir auf Grund des in der Anfrage zi­
tierten Artikels der Zeitschrift ItTourist Austria" vom 29" August 
1975 bekannt .. 

Zu Frage 2 u.nd 3: 

DietrAngelegenheiten des gewerblichen Personenverkehrs ll sind gemäß 
dem Bundesministeriengesetz 1973 dem Bundesministerium für Verkehr 
zur Besorgung zugevriesen und fallen somit nicht in die Zuständig­
keit ?leines Ressorts., 

Ich werde jedoch den fremdenverkehrspolitischen Aspekten des gegen­
ständlichenProblems im Einvernehmen mit dem in der Sache zustä.ndigen 
Bundesminister für Verkehr, an den eine gleichlautende schriftliche 
parlamentarische Anfrage gerichtet \'lorden ist, mein besonderes Augen­

merkwidmen. 
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